
Transnationale Mobilität in Bachelor Programmen
Am Beispiel der HfB - Business School of Finance & Management

DAAD-Regionaltagung am 23. März 2006 an der Universität Kassel
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HfB: Jung, aber schon etabliert.

§ 1990: Von den 5 führenden deutschen Banken gegründet

§ 1994: Erste 35 Absolventen des Diplom-Studiengangs
§ 2000: Einführung des Bachelor-Master-Systems als eine der ersten deutschen

Hochschulen
§ 2001: Umzug in das neue Gebäude in Frankfurt
§ 2004:

– Erstes Master-Programm voll in englischer Sprache
– rund 700 Studierende

§ 3. November 2004: Wissenschaftliche Hochschule mit Promotionsrecht
§ 2005: Einführung von neuen Master-Programmen
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Unsere Fakultät:
Führend in Lehre und Forschung.

22 Professoren darunter
    3 amerikanische und ein
    Honorarprofessor

2 Stiftungslehrstühle
    ausgeschrieben

16 Doktoranden

Vier Forschungszentren:
Centre for Practical Quantitative
Finance
Management Research Centre (inkl.
Process Lab)
Center for Financial Economics
Institute for International Health
Management
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Bachelor of Science Bachelor of Science Bachelor of
Finance & Management

Bachelor of
Finance & Management

The Frankfurt
Executive MBA

The Frankfurt
Executive MBA

MBA (International
Hospital Management)

MBA (International
Hospital Management)

Promotionsprogramm*Promotionsprogramm*

Bachelor-
Studiengänge

Bachelor-
Studiengänge

Spezialisierungs-
& Weiterbildungs-

Master-Studiengänge

Spezialisierungs-
& Weiterbildungs-

Master-Studiengänge

Generalistische
Master-Studiengänge

Generalistische
Master-Studiengänge

Promotions-
Studiengang

Promotions-
Studiengang

Unsere Studiengänge:
Von Bachelor bis Promotion

Master of 
Quantitative Finance*

Master of 
Quantitative Finance*

Master of Science mit ausgewählten Schwerpunkten in:
Investmentbanking, Bankmanagement, Versicherung, Accounting&Taxation

Master of Science mit ausgewählten Schwerpunkten in:
Investmentbanking, Bankmanagement, Versicherung, Accounting&Taxation

Master of
Mergers & Acquisition*

Master of
Mergers & Acquisition*

*neu ab Herbst 2005

90 ECTS

60 ECTS
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Module im Bachelor in
Betriebswirtschaftslehre (B.Sc.)

Englisch

Management
Module

Recht
Module

Volkswirt-
schaftslehre

Französisch
Italienisch
Russich
Spanisch

(Wahlfach)

Rechnungs-
wesen &

Controlling

Mathematik
und

Stochastik

Finanz-
Module

Auslandsstudium

Funktionsmodule
Rechnungswesen und Steuern

Angewandte Informationstechnologie
Marketing

Personal & Organisation
Operations Management

Ökonometrie

Finance Module
Risikomanagement

Trading & Sales
Bankcontrolling

Asset Management
Private Banking

Corporate Banking
Versicherungsmanagement

Internationale Module
International & European Law

Intercultural Management
International Economics

Bachelor Thesis

Wissenschaft
&

Entscheidung

Kommuni-
kation

Auslandspraktikum

1

bis

4

5

6

7

S
em

es
te

r

Empirie
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Module im Bachelor in Internationaler
Betriebswirtschaftslehre (B.Sc.)

EnglischRecht Volkswirt-
schaftslehre

Französisch
Italienisch
Russich
Spanisch

(Wahlfach)

Rechnungs-
wesen &

Controlling

Mathematik
und

Stochastik

Finanz-
Module

Auslandsstudium

Funktionsmodule
Rechnungswesen und Steuern

Angewandte Informationstechnologie
Marketing

Personal & Organisation
Operations Management

Ökonometrie

Finance Module
Risikomanagement

Trading & Sales
Bankcontrolling

Asset Management
Private Banking

Corporate Banking
Versicherungsmanagement

Internationale Module
International & European Law

Intercultural Management
International Economics

Bachelor Thesis

Wissenschaft
& 

Entscheidung

Kommuni-
kation

Management
Auslandspraktikum

Finance Economics

1

bis

3

4

5

6

7

S
em

es
te

r

Empirie
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IBWL: Kurse im Auslandsjahr

Sem. Finance Economics Electives

4
Operations

Management
Marketing

Finance 
Elective

Micro-
economics

Elective I

4 4 4 4 4 20

Management 
Elective

HR-
Management

Corporate 
Finance

Monetary 
Policy

Elective II

4 4 4 4 4 20

20 60

Abhängig vom Kursangebot an der Partnerhochschule kann die Zuordnung und Gewichtung der Credits variieren.
Die Gesamtzahl von 40 ECTS-Credits für das Auslandsstudium und 20 ECTS-Credits für das Praktikum 
darf jedoch nicht unterschritten werden.

Das Internship wird abhängig von der zeitlichen Lage der Semester oder Terms an der ausländischen Hochschule
entweder zwischen dem 4. und 5. oder nach dem 5. Semester absolviert. In Ausnahmefällen kann eine Aufteilung 
auf zwei Zeiträume für das Praktikum genehmigt werden.

Die Electives können, müssen aber nicht aus wirtschaftswissenschaftlichen Fachgebieten entnommen sein.
Sport- und Sprachkurse können nicht anerkannt werden.

5
40

Management

Internship 

ECTS-Cr.
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Alle Studierenden in den BWL- und Wirtschaftsinformatik-Studiengängen
müssen mindestens ein Semester im Ausland studieren und ein 
Auslandspraktikum absolvieren, z. B. an einer unserer Partner-Unis.
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Das Auslandssemester

§ Integrierter und obligatorischer Bestandteil des Studiums

§ Resultate aus dem Auslandssemester werden auf dem
Transcript of Records des 6. Semesters ausgewiesen

§ Renommierte Partnerhochschulen der HfB in Europa, Nordamerika,
Chile und Australien

§ Praktikum in einem ausländischen Kreditinstitut oder anderen
Unternehmen



j:/allgmein/markting/folien/ausland.ppt. 10

Anforderungen an das
Auslandsstudium

§ Mindestumfang 20 ECTS-Credits, davon
– mindestens ein Kurs in Banking and/or Finance

– mindestens ein Kurs in anderen Wirtschaftswissenschaften (BWL)

– mindestens ein Kurs Wirtschaftsinformatik/ComputerScience (Wi-Info))

– weitere Kurse in beliebigen Fachgebieten, jedoch keine Sprach- und Sportkurse

§ ECTS-Credits sind nicht gleich amerikanischen Credits oder
australischen Units
è Maßgeblich für die Zahl der Kurse bzw. Credits ist der

„Average Workload“ in einem Term / Semester für Fulltime-Studies

è zu belegende Kurse: mindestens 3, maximal 5 Kurse

§ Niveau: 5. Semester entsprechend
– Genehmigung der Kurse durch den Prüfungsauschussvorsitzenden

§ Leistungsnachweise entsprechend den Ritualen der Gasthochschule



j:/allgmein/markting/folien/ausland.ppt. 11

Kurswahl

Partnerhochschulen

§  Empfehlung der Kurse durch HfB
§  Genehmigung einer

abweichenden Kurswahl durch
den Prüfungsausschuss

Wilde Hochschule

§  Prüfung der Kurswahl durch
Internationale Programme ggf. in
Abstimmung mit dem Prüfungs-
ausschuss

§  Regel: Kurse aus dem 3. Jahr
(bzw. 300‘er Kurse) im Laufe des
Sommersem>esters

Korrektur der Kurswahl per eMail während des Auslandsemesters möglich
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CASS London 4 Kurse Colorado 4 Kurse

L‘boro 20 ECTS = 4 Kurse Emory 4 Kurse

Sheffield 20 ECTS = 3 Kurse San Diego 4 Kurse

Bangor 20 ECTS = 3-4 Kurse Iowa 4 Kurse

Napier 20 ECTS = 3-4 Kurse HPU 4 Kurse

Dublin 20 ECTS = 4 Kurse UQAM 4 Kurse

Caen 20 ECTS = 4-5 Kurse UNSW 4 Kurse

Nancy 20 ECTS = 4-5 Kurse Griffith 3 Kurse

Robert Schuman 20 ECTS = 4-5 Kurse alle span. Unis max. 5 Kurse

ESG 20 ECTS= 4-6 Kurse alle chilen. Unis 4 Kurse

INSEEC 20 ECTS= 4 Kurse

Cattolica 20 ECTS = 3-4Kurse

Anzahl der Kurse an den
Partner-Universitäten
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Wahlverfahren

3. Wahl 02.12.2005
Rückgabe 07.12.2005

Platz nicht erhalten

2. Wahl 15.11.2005
Rückgabe 21.11.2005

Platz nicht erhalten

Annahme/Ablehnung
bis 11.11.2005

Platz erhalten

Verteilung auf
Restplätze

Platz nicht bekommen

WildeUni
Verzicht bis 12.11.2005

1. Wahl 31.10.2005
Rückgabe 07.11.2005
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Beispiel zur Umrechnung

Staatsuniversität Burkina Faso:
Average Workload sind 10 Afrikanische Credits

(0,9 x 4 ACr + 0,75 x 4 ACr + 0,7 x 3 ACr) / 11 x 20 x 20
= 316 von 400 Akkumulationspunkte

Kurs Credits Grades %-Leistung
African Financial Management 4 AfrCr A- 90 %
African Touristic Marketing 4 AfrCr B- 75 %
African Rural and Economic History 3 AfrCr C+ 70 %
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Das Auslandspraktikum

§ 10 ECTS-Credits Workload

§ Mindestens 240 Stunden mit studienbezogenem
Aufgabenschwerpunkt

§ Bei zwei Auslandssemestern ist ein Auslandspraktikum von
mindestens 480 Stunden nachzuweisen

§ Es muss ein Praktikumsbericht verfasst und vom Praktikumsbetrieb
bestätigt werden

§ Akkumulationspunkte werden für das Auslandspraktikum nicht
vergeben
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Services für Incoming Students

§ Kursabsprache mit den Partnerhochschulen anhand des ECTS-Info-
Packages

§ Individuelle Kursabstimmung mit den Studenten nach der Ankunft

§ Learning Agreement nicht nur für Socrates Studenten sondern z. B.
auch im Austausch mit Chile

§ Tutoring

§ Deutschkurse

§ Unterstützung bei der Suche nach Praktika

§ Bescheigung der Ergebnisse im Transcript of Records


